
Ortsbeirat des Ortsbezirks
Wiesbaden-Naurod

Den Mitgliedern des Ortsbeirates
Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Den Stadtverordneten des Ortsbezirks z.K.
Den Magistratsmitgliedern im Ortsbezirk z.K.

Geschäftsstelle:

Fondetter Straße 2 

65207 Wiesbaden

Sachbearbeiter/-in: Frau Elberskirch

Zimmer Nr.: 103

Telefon: 06127-9917816

Telefax: 06127-9917822

E-Mail: ortsverwaltung-naurod@wiesbaden.de

Wiesbaden, 15.02.2021

EINLADUNG

zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats des Ortsbezirks
Wiesbaden-Naurod

am Mittwoch, 24. Februar 2021 um 19:30 Uhr,
Forum Naurod, Großer Saal (EG), Kellerskopfstraße 4, Wiesbaden-Naurod

HINWEIS: Es wird dringend empfohlen, auch am Sitzplatz eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

Tagesordnung

1. Geschäftsordnungsangelegenheiten

1.1 Tagesordnung

1.2 Genehmigung der Niederschrift

1.3 Mitteilungen des Vorsitzenden

1.4 Mitteilungen der Leitung der Ortsverwaltung

1.5 Bericht der Stadtteiljugendbeauftragten

2. Zukunft des Bolzplatzes am Wohngebiet Erbsenacker
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3. Finanzmittel

3.1 Finanzmittel
 - Beschaffung von Blumensträußen für Alters- und Ehejubiläen

3.2 Finanzmittel
 - Materialien für die Ortsverwaltung

3.3 Finanzmittel
 - Zuschuss für das Äppelblütenfest

3.4 Finanzmittel
 - Zuschuss für den Nikolausmarkt

3.5 Finanzmittel
 - Ausgestaltung des Nauroder Abends

3.6 Finanzmittel
 - Ehrenpreis "Nauroder Bürgerplakette"

3.7 Finanzmittel
 - Helferessen beim Tag "Naurod putzt sich"

3.8 Finanzmittel
 - Pauschale für Arbeiten von "BauHaus"

3.9 Finanzmittel
 - Druckkosten für Faltblätter "Schöneres Naurod"

3.10 Finanzmittel
 - Förderverein der ev. KiTa Naurod - Anlage und Pflege eines Kindergarten-Gemüse-Ackers

4. Verschiedenes

Nickel 
Ortsvorsteher

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger statt.

Wichtiger Hinweis
Um die Gefahr der Verbreitung des Corona-Virus zu minimieren, werden unter Beachtung des 
Abstandsgebotes maximal 5 interessierte Bürgerinnen und Bürger in den Sitzungssaal hineingelassen. 
Beim Betreten und Verlassen des Tagungsortes und am Sitzplatz  ist das Tragen von Mund-Nasen-Schutz 
erforderlich. 


